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S u m  m  a r  y
P erizom a  lugdunaria  HS., a new  specics for th e  G. D. R.
In  th e  su rro u n d in g s  of S ten d a l P erizom a lugdunaria  HS. (Lep., G eom etri- 
dae) w as de tec ted  for th e  f irs t tim e in th e  G. D. R.

P e 3 io m e

P erizom a  lugdunaria  HS., hobmm  bma nna I71P
B oKpecTHocTM ropoaa CTeHfla^b o6Hapy>KMBaeTc>i P erizom a lugdunaria  HS. (Lep., 
G eom etridae)  b nepBbift pa3 b I71P.
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N ach A b sch lu ß  des M an u sk rip ts  h a t sich herausgeste llt, daß  P. lugdunaria  
HS. schon  1969 in  der DDR gefangen  w urde , und  zw ar von G. DOBERITZ, 
dem  a m  25. Ju l i  im  M agdeburger K u ltu rp a rk  3 F a lte r  ans L ich t kam en. Sie 
w u rd e n  e rs t je tz t rich tig  e rk an n t. E benso w ird  von H. K O LA R  je tz t aus 
S ten d a l e in  w e ite re r  lugdunaria-F alter  vom  21. 7. 1975 gem eldet.

Eine interessante Beobachtung am Boten Fingerhut
(D igitalis p u rp u rea  L.)

H. RIETZSCH, D resden

In  den  J a h re n  1972—1975 sam m elte  ich w iederho lt im  E lbsandsteingebirge. 
D ieses fau n istisch  seh r in te ressan te  G ebiet beh e rb e rg t ein ige C eram byciden- 
A rten  (C oleoptera), die in  M itte leu ropa  w en iger v e rb re ite t sind. D azu ge­
h ö ren  L e p tu ra  dubia  SCOP. (recht häufig  anzutreffen) u n d  Strangalia  p u -  
bescens  F. D ie H aup terscheinungszeit d ieser be iden  A rten  liegt im  G ebiet 
des G ro ß en  Z schands zw ischen E nde Ju n i und  M itte  Ju li. E inzelne T iere  
sind  noch bis M itte  A ugust anzu treffen , und  zw ar in  den in  diesem  G ebiet 
zah lre ich  v o rh an d en en  k a lten  B iotopen. Von In te resse  sind  die F u tte rp flan ­
zen d e r  Im agines. Die T iere  e rn ä h re n  sich von den P o llen  versch iedener 
B lü ten , w ie  des G eißbarts  (im V olksm und auch Joh an n isw ed e l genannt) 
(A runcus sy lvestris  KOSTEL.), des M ädesüß’ — S p ierstaude  — (F ilipendu la  
u lm a ria  [L.] M A XIM .), d e r B rom beere  (R ubus sp.), des B ä ren k la u  (H era- 
c leum  sph o n d y liu m  L.), e in e r bei In sek ten  begehrten  A nflugdolde, und  in ­
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I <S2 RIETZSCH, E ine in tere ssa n te  B eo b a ch tu n g  am  R oten  F in gerh u t

te ressan te rw eise  auch des R oten R in g e rh u ts  (D igitalis p u rp u rea  L.). A n  der 
se lteneren  w eißen, w ie auch an  der p u rp u rn e n  F o rm  des R oten F in g e rh u ts  
konn te  ich die A rt S trangalia  pubescens  F. in  re la tiv  g roßer A nzahl e rb e u ­
ten. W ahrschein lich  sind  die T iere  gezw ungen, au f dem  R oten F in g e rh u t 
ih ren  R eifungsfraß  du rchzu füh ren , w eil e r s te llenw eise  die einzige b lü h en d e  
Pflanze d ars te llt. N eben der N om ina tfo rm  des Strangalia  pubescens  F. k o m ­
m en noch zw ei A b e rra tio n en  (ab. au riflu ra  REDT. [häufigste Form ] un d  ab. 
perobscura  REITT.) vor, die alle  den  R oten  F in g e rh u t besuchen. In  den  B lü ­
tenkelchen  k o p u lie rt auch die A rt. Bei d e r E iab lage beobachtete  ich e in  9  
an e iner d ü rren  K iefe r (P inus sy lvestris  L.).
Folgende ökologisch in te re ssan te  B eobachtung  konn te  ich beim  S am m eln  
m achen: B eim  H erausk lop fen  e iner V ielzahl von T ieren  der A rt S tranga lia  
pubescens  F. aus den B lü tenkelchen  des R oten  F in g e rh u ts  kam  es g e leg en t­
lich vor, daß bew egungslose T iere  h e rausfie len . A ufg rund  d ieser B eobach­
tung  sam m elte  ich A nfang  A ugust 1975 eine  A nzah l T esttie re  ((5 <5 u n ^
9  9 )  und  e x tra h ie r te  m itte ls  e iner M altoselösung  die in den B lü tenkelchen  
en th a lten en  P urpu rea-G lycoside . Ob sich dabei schon durch A b b au v o r­
gänge die in der u rsp rüng lichen  P flanze n ich t en th a lten en , in  d e r P h a rm a ­
zie angew endeten  G lycoside D igitoxin, G itox in  u. a. geb ildet h a tten , k o n n te  
ich n ich t nachw eisen.
Bei der V e rfü tte ru n g  des m it Zucker g esä ttig ten  süßen  E x trak te s  in k le in en  
T röpfchen an  e inen  Tag lang  ab gehungerte  T iere  t r a t  nach 1 bis 2 S tu n d en  
ü b er m eh rere  S tu fen  eine völlige L äh m u n g  der T iere  ein. F as t in jed em  
Falle  e rw ach ten  die T iere  nach m eh r als sechs S tunden  aus d iesem  Z u ­
stande. M ehrm aliges D urchführen  dieses V ersuchs v e rm in d erte  v erm u tlich  
die R esistenz der V ersuchstiere. In  diesem  F a lle  decken die V ersuchsergeb­
nisse die F re ilandbeobach tungen .
In te re ssan t ist, daß  der Rote F in g erh u t D ig ita lis p u rp u re a  L. im  E lb sa n d ­
steingeb irge  n ich t u rsp rüng lich  ist, sondern  E nde des 19. J a h rh u n d e r ts  a u s ­
gesät w urde.
D urch w e ite re  B eobachtungen  und  V ersuche sind diese E rgebnisse  noch zu 
überp rü fen , w o rü b e r ich noch berich ten  w erde.

S u m  m a r  y

An interesting observation on purple foxglove
F irs t observations of possible toxic effects of the  conten ts of th e  p u rp le  
foxglove on insects a re  reported .

P e 3 io m e

MHTcpccHoe Haö^ioflCHMe Haa HanepcTHmcofi nypnypHoü

Coo6maK>TCfl nepBbie p e 3y ;ib T a T b i H aÖ JiiofleHH M  3a B03B0>KHbiMM t o k c m h c c k h m m  ü,cm - 

c tb m h m m  c ö c T a B H b ix  H a c T e ß  H anepcTH H K M  n y p n y p H o f i  Ha H aceK O M bix .
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V orliegender B ildband  besch ließ t eine Serie von v ie r B üchern , in denen 
der Leser a u f W and eru n g en  in W ald, Feld und  F lu r, an  G ew ässern  und  
selbst in n e rh a lb  des m ensch lichen  S ied lungsraum es m it b iologischen O b­
jek ten  u n se re r H eim at v e r tra u t gem acht w ird . In  le ich t verständ lichen , 
aber w issenschaftlich  fu n d ie rte n  T exten , u n te rs tü tz t du rch  herv o rrag en d e  
fo tografische A bb ildungen  w ird  eine k leine A usw ah l von a llgem ein  v e r­
breite ten , ab e r auch  von se ltenen  u n d  geschützten  T ieren  u n d  P flanzen , 
ihre b iologischen B esonderheiten  und  ih re  B eziehungen zu r U m w elt v o r­
gestellt. B esonderes A u g en m erk  w ird  in den A usfüh rungen  au ß erd em  auf 
P roblem e d e r sozialistischen  L an d esk u ltu r und  des N atu rschu tzes gelenkt. 
Der V erfasser b e trach te t sein W erk  als einen  Versuch, in te ress ie r te  N a tu r­
freunde, und  besonders ju n g e  M enschen zu N atu rb eo b ach tu n g en  an zu ­
regen, die L iebe zu r N a tu r  un d  ih ren  O bjek ten  zu v ertie fen  und  das V er­
ständnis fü r  die P rob lem e des N atu rschu tzes zu w ecken. M einer A u ffas­
sung nach  h a t L. R IT T E R  diese A ufgabe in  h e rv o rrag en d e r W eise gem ei­
s te rt und  der B and  m uß  jed em  N a tu rfreu n d  als in te re ssan te  u n d  b e re i­
chernde L ek tü re  besonders em pfoh len  w erden .

H. Sb ieschne

GÜNTHER, K. K. (1974): Staubläuse, Psocoptera — VEB G ustav  F ischer 
V erlag Jena , 314 Seiten , 437 A bbildungen , 69,— M.

Das vorliegende, in n e rh a lb  des D AH L (61. Teil) e rsch ienene W erk  b e h a n ­
delt die S taub läuse  (Psocoptera), e ine bei uns w eit v e rb re ite te  In sek ten ­
ordnung, die ab e r ganz zu U n rech t seh r w enig  b each te t w ird . M an d a rf  
annehm en, daß  d u rch  d ie  vo rliegende um fassende B earb e itu n g  eine w esen t­
liche A nregung  zu r e igenen  B eschäftigung  m it d iesen T ieren  gegeben w ird . 
Ein „A llgem einer T eil“ in fo rm ie rt ü b e r die E rforschungsgesch ich te , M or­
phologie, Biologie, V erb re itung , P hy logenie  und  Sam m el-, P rä p a r ie r -  und  
U ntersuchungsm ethoden . D ie sich ansch ließenden  B estim m ungstabe llen  
sind sehr k la r  au fgebau t. Ih re  gu te  A n w en d b ark e it w ird  d u rch  zah lre iche  
hervorragende Z e ichnungen  u n te rs tü tz t. Jed e  A rt w ird  sch ließ lich  einzeln
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